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Verbesserung der Gewässerstruktur, 
Reduzierung von Belastungen
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Beseitigung von Gegenständen, die für Gewässer und Organismen 
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Verbesserung der Gewässergüte
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Variante 1: (Maßnahmenkombination M01-M03 in P02)        
Temporäre Anbindung des Aradosees an die Nuthe; 
Machbarkeitsstudie (M12 in P02) ist abzuwarten (Variante 2 = M13 & 
M14 in P02)
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Regenwassereinleitungen werden (mit vorgeschalteten 
Auffangbecken mit Ölsperre und Sandfang) gesammelt und in der 
Nähe der Altläufe (im Zusammenhang mit M01 in P02 = Variante 1) 
in ein Röhrichtbeet (Bodenfilter) geleitet, diese können bei erhöhtem 
Regenwasserdargebot in den Altlauf entwässern (nur im 
Zusammenhang mit M03 in P02); 
als weitere Variante werden die gesammelten Regenwässer in ein 
Regenrückhaltebecken geleitet (siehe dazu M16 in P02 = Variante 2)
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wasseranlagen

64_05 Rückhaltebecken zur Reduzierung vonm nutzungsbedingten Abflussspitzen anlegen 


